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Erfolgsorientiertes Controlli ng  
Eine Schulung du rch die sananet Unternehmensberatung 
 
 
Sinn: Dem Controller, dem zeitlich belasteten Vorgesetzten sowie seinen 
verantwortlichen Mitarbeitern wird ein Werkzeug verfügbar gemacht, mit welchem 
Sie effektiver und fokussierter ihr Geschäft steuern können und mit welchem Sie 
einen Handlungszwang auslösen. 
 
Funktion: Da Vorgesetzte und Verantwortliche in der Regel keine Ware bewegen, 
kommt es ausschließlich auf gute Kommunikation und gleiches Aufgabenverständnis 
an. Dieses wird erreicht, indem 

·  im ersten Schritt  der Begriff der Verantwortlichkeit im Konsens mit den 
Mitarbeitern definiert wird (einschließlich der Begriffe „aufgabengesteuert“ und 
„zielgesteuert“ sowie des Begriffes „Kompetenz“ im Sinne von „Fähigkeit“ und 
im Sinne von „Handlungsermächtigung“).  

 

       
 
 

·  Als Beispiel wird zur Verinnerlichung die Verantwortlichkeit des Vorgesetzten 
besprochen (dieses schließt die Berücksichtigung der Strategie und der 
unternehmensrelevanten Perspektiven - Kunde, Finanzen, Mitarbeiter, 
Prozesse  –  im Sinne der Balanced Scorecard  ein). 

·  Aus dieser Verantwortlichkeit ergeben sich Unterziele, die mit Hilfe der 
Mitarbeiter erreicht werden müssen. Diese werden im zweiten Schritt  
erarbeitet, messbar gemacht und mit Alarmgrenzen versehen (Hier liegt eine 
erste Moderationsaufgabe, da die Diskussion versachlicht sowie für 
strategische Ziele und „weiche Faktoren“ zur Entscheidung geführt werden 
muss und da die Mitarbeiter lernen müssen, auch für den eigenen 
Verantwortungsbereich entsprechende Unterziele zu erarbeiten) 
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·  Die Werte werden dann im Sinne von balanced Scorecards zu Papier 
gebracht und dienen als Basis für alle zukünftigen Entscheidungen. 

 

        
 

·  Schritt 3: Der monatliche Controllingvorgang beginnt mit einem völlig 
sachlichen Fakteneingeben (was den Betroffenen allerdings nicht emotionslos 
lässt, denn er muss die Abweichungen in seinem Verantwortungsbereich 
entsprechend der Alarmgrenzen farblich markieren).  

·  Hierdurch sind sowohl Schwierigkeiten wie auch organisatorische 
Schwachstellen im Sinne von Ampelfarben unmittelbar erkennbar. 
Abweichungen zeigen keine Schuld, sondern nur nicht erreichte Ziele. 

·  Schritt 4 ist die Erzeugung des Handlungszwanges. Dieses erfolgt mit Hilfe 
des „Plan-Do-Check-Act“ Verfahrens aus dem Total Quality Management. Nur 
Zielabweichungen sind jetzt noch relevant und die daraus abzuleitenden 
Maßnahmen, damit das Gesamtziel auch bei Problemen noch erreicht wird. 
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·  Zur Absicherung der Entscheidungsquali tät ist der Mitarbeiter verpflichtet, 

eine bestimmte Entscheidungsvorbereitung zu nutzen.  
 

        
 
 
sananet schult** das Prinzip des erfolgsorientierten Controllings, moderiert die 
Problemsituationen bei der Einführung und betreut bei Bedarf die ersten 
Führungsrücksprachen , um die Implementierung zu sichern. Personen, die das 
System einige Monate selbst „gelebt“ haben, sind in der Lage, nach dem „Train the 
Trainer“-Prinzip das Prinzip (Top Down) in die nächsten Hierarchieebenen 
einzuführen. sananet kann hierfür das Material bereitstellen. 
 
Damit schaffen Sie  

·  ohne Aufwand (wie Berichtstabellen zu analysieren) auf einen Blick 
Zielabweichungen  und Schwachstellen in der Organisation zu erkennen 

·  Verantwortlichkeiten sauber zu definieren und zu delegieren 
·  Fokus zu erzeugen 
·  einen Handlungszwang bei den Verantwortlichen auszulösen 
·  die Kommunikation zwischen den Beteiligten zu versachlichen 
·  Rücksprachen und Besprechungen deutlich zu verkürzen 
·  und nicht zuletzt die Qualifikation Ihrer Mitarbeiter zu erhöhen.  

 
 
 
 
 
 


